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Organisation

Semesterdaten für das Studienjahr 2025/26

3 Das Herbstemester 2025 dauert  

vom 8. September bis 12. Dezember 2025.

3 Das Frühlingsemester 2026 dauert  

vom 23. Februar bis 29. Mai 2026.

3 Das Herbstsemester 2026 dauert  

vom 7. September bis 11. Dezember 2026.

Die Terminierung der Praktika ersehen Sie bei 

den einzelnen Praktika.

Anmeldung als Praxislehrperson im Schuljahr 
2025/26 — Datenerfassung Praxislehrpersonen

Die Stabsabteilung Praktika und Praxisschulen 

der PH Luzern verarbeitet die Schul- und Per-

sonendaten der Praxislehrpersonen über die 

Online-Datenerfassung Evento-Web. Mit diesem 

Anmeldeverfahren erhält die Stabsabteilung 

Praktika und Praxisschulen alle Daten, die für 

die Organisa tion und Durchführung der Praktika 

notwendig sind. 

Onlinedienste für Schulen und
Praxislehrpersonen

Die PH Luzern führt für die Praxislehrpersonen 

und Schulleitungen drei Onlinedienste mit  

einem persönlichen Login (Zugang siehe Abbil-

dung S. 5):

1. Evento-Web
 Bewirtschaftung persönlicher Daten unter 

 Praxisausbildung p Evento-Web

2. Portal Praxisausbildung
 Alle notwendigen Unterlagen zu den Praktika

 unter Praxisausbildung p Portal Praxisaus-

bildung

3. Praktikumstool SEK I
 Kontaktdaten, Praktikumsstundenpläne, 

Praktikumsbesuche, Prüfungslektion (Master-

prüfung Berufspraxis), Praktikums archiv  

unter Praxisausbildung p Praktikumstool für 

die SEK I

Der Zugang zu den PH-internen Onlinediensten 

erfolgt über Ihren persönlichen PHLUnet-Account 

mit Benutzername und Kennwort. Diese beiden 

Zugangscodes finden Sie auf Ihrem Kontoblatt 

der PH Luzern.

Die Mitarbeitenden der Stabsabteilung Praktika 

und Praxisschulen sind Ihnen gerne behilflich, 

wenn Sie Fragen im Zusammenhang mit der Be-

nutzung der Systeme haben (praktika@phlu.ch).

https://evento-web.phlu.ch/
https://praxisausbildung.phlu.ch/
https://praktikumstool.phlu.ch/
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Einloggen und Datenerfassung 

Zugang zu EventoWeb, Praktikumstool und Portal Praxisausbildung: www.phlu.ch p Praxisausbildung
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Stabsabteilung Praktika und Praxisschulen

Name Kontakt Funktion

Herbert Luthiger

ab 1.09.2025
Stephan Marti

herbert.luthiger@phlu.ch

T 041 203 00 92

stephan.marti@phlu.ch

T 041 203 00 50

3 Leitung Berufsstudien

3 Fachleitung Berufsstudien SEK I

Philipp Zihler philipp.zihler@phlu.ch

T 041 203 07 09

3 Leitung Stabsabteilung Praktika und 

Praxisschulen

Doris Achermann praktika@phlu.ch

T 041 203 07 10

3 Fachbearbeitung 

Simone Bächtiger praktika@phlu.ch

T 041 203 07 11

3 Sachbearbeitung

Monika Federspiel praktika@phlu.ch

041 203 09 63

3 Sachbearbeitung

Margrit Grüter praktika@phlu.ch

T 041 203 07 07

3 Fachbearbeitung

Alicia Roth praktika@phlu.ch

T 041 203 03 16

3 Sachbearbeitung

Aus- und Weiterbildung Praxislehrpersonen/Praxisschulen

Patrik Widmer patrik.widmer@phlu.ch

T 041 203 00 60

3 Leitung Grundausbildung  

Praxislehrpersonen

Andreas Hug andreas.hug@phlu.ch

T 041 203 02 29

3 Schulhausinterne Weiterbildungen  

für Praxisschulen
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Kontakte Fachleitungen

Kunst und Bild
(LP21: Bildnerisches Gestalten)

Flurina Stuppan flurina.stuppan@phlu.ch, T 041 203 04 54

Bewegung und Sport Ueli Isenegger ueli.isenegger@phlu.ch, T 041 203 03 54

Deutsch Eva Biasio eva.biasio@phlu.ch, T 041 203 03 34

Englisch Marie-Nicole Bossart marie-nicole.bossart@phlu.ch, T 041 203 04 58

Ethik und Religionen Dominik Helbling dominik.helbling@phlu.ch, T 041 203 02 64

Französisch Katharina Oechslin katharina.oechslin@phlu.ch, T 041 203 03 28

Geografie in Räume Zeiten  
Gesellschaft (RZG)

Regula Grob regula.grob@phlu.ch, T 041 203 04 61

Geschichte in Räume Zeiten  
Gesellschaft (RZG)

Karin Fuchs karin.fuchs@phlu.ch, T 041 203 01 39

Heilpädagogik  
(S1 Profil HP)

Bruno Zobrist bruno.zobrist@phlu.ch, T 041 203 01 44

Lebenskunde Erich Lipp erich.lipp@phlu.ch, T 041 203 00 90

Mathematik Maurus Küttel maurus.kuettel@phlu.ch, T 041 203 01 29

Medien und Informatik Urs Meier urs.meier@phlu.ch, T 041 203 00 43

Musik Pirmin Lang pirmin.lang@phlu.ch, T 078 847 37 03

Naturwissenschaften und  
Technik 
(LP21: Natur und Technik)

Valeri Amacker valerie.amacker@phlu.ch, T 041 203 03 47

Design und Technik 
(LP 21: Textiles und Technisches Gestalten)

Marius Portmann marius.portmann@phlu.ch, T 041 203 03 92

Wirtschaft — Arbeit — Haushalt Claudia Wespi claudia.wespi@phlu.ch, T 041 203 01 00

3 Informationen zu den Impulsgruppen

https://www.phlu.ch/beratungen-angebote/lehrpersonen/impulsgruppen.html?03adec54-14da-fd99-26e4-67072979d103#!#Impulsgruppen
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Das erste Ausbildungsjahr an der PH Luzern ist 

unabhängig von der angestrebten Zielstufe als 

stufenübergreifendes Grundjahr gestaltet. Im 

Zentrum stehen die beiden Hauptfunktionen 

«Orientierung» und «Praxiserfahrung». Das 

Halbtages- und das Einführungspraktikum erfol-

gen in der Regel in Studierendengruppen bei ei-

ner Praxislehrperson an einer Praxis schule der 

PH Luzern. Die berufspraktische Ausbildung 

trägt dazu bei, dass die Studierenden ihre Be-

rufseignung und Berufsmotivation abklären und 

den definitiven Stufen- und Fächerentscheid fäl-

len können.

1. Studienjahr
(1. und 2. Semester)

Grundjahr

Für Fragen zur Praxisausbildung

kontaktieren Sie bitte:

Susanne Beck

Leiterin Berufsstudien Grundjahr

susanne.beck@phlu.ch

T 041 203 00 66
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Halbtagespraktikum

Mittwochmorgen im 1. und 2. Semester
An neun Mittwochmorgen pro Semester unter-

richten und hospitieren die Studierenden in den 

Halbtagespraktika. Im Rahmen der Mentorats-

arbeit werden die ersten Praxiserfahrungen ge-

plant und analysiert. Das Mittwochnachmittags-

Mentorat «Mentorat Praxisreflexion» dient  

sowohl der Refle xion der Halbtagespraktikums-

erfahrungen als auch der Vermittlung und  

Vertiefung von praxis orientierten Grundlagen 

des Lehrens, Lernens und Erziehens (siehe Stu-

dienband «Grundlagen und Grundformen des 

Unterrichtens»). Die Zusammenarbeit von Pra-

xislehrpersonen, Schul- und PH-Mentor*innen 

an den Praxisschulen unterstützt die Studie ren-

den in der Stufenwahl und ermöglicht die Eig-

nungsabklärung.

Daten Halbtagespraktika (regulär):

3 Herbst: 24. September bis 3. Dezember 2025
3 Frühling: 25. Februar bis 6. Mai 2026

Im Anschluss an das Halbtagespraktikum im 

Frühlingssemester finden die Beurteilungsge-

spräche 2 statt.

Die Daten können infolge örtlicher Gegeben-

heiten (z.B. Feiertagen) variieren.

Vergütung

Halbtagespraktikum:

Praxislehrpersonen im Grundjahr mit Halbtages-

praktikum erhalten von der PH Luzern eine 

Jahreslektion vergütet.

Einführungspraktikum

3 5. bis 30. Januar 2026

 Einführungspraktikum im Grundjahr  

(1. Studienjahr) an den Praxisschulen

 Im Anschluss an das Einführungspraktikum 

finden die Beurteilungsgespräche 1 statt.

 Diese Zeitphase kann sich infolge einer  

besonderen kommunalen Ferienregelung  

verändern.

Vergütung

Einführungspraktikum:

CHF 1200.— bei 2 Studierenden

CHF 1600.— bei 3 Studierenden

Veranstaltungen

3 Mi, 3. September 2025, Nachmittag
 Crash Kurs: Einführung für neue Praxislehr-

personen im Grundjahr 

 (nicht für Praxislehrpersonen, welche 

2025/26 die Ausbildung als Praxislehrperso-

nen absolvieren)

3 Mi, 21. Januar 2026, Vormittag
 Impulshalbtag für Praxislehrpersonen  

Grundjahr

https://phlu.ch/2682
https://phlu.ch/2682
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Regelstudiengang SR-,  
SV- und SK-Studien- 
programme SEK I

Regelstudiengang (SR) 

Regelstudierende (SR) absolvieren im 3. und 4. 

Semester in ihren vier Studienfächern ein fach-

didaktisches Halbtagespraktikum an fünf bis 

sechs Mittwochvormittagen. Im Winter-Zwischen-

semester (5./6. Semester) folgt ein vierwöchiges 

fachdidaktisches Profilpraktikum, welches mit ei-

ner Vorbereitungswoche an den Praxisschulen im 

Herbstsemester beginnt.  

Die PH Luzern bietet Regelstudierenden die 

Möglichkeit, das Fachprofil mit Heilpädagogik 

(HP) zu studieren.

2. und 3. Studienjahr
(Bachelorstudium 3. bis 6. Semester)
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Studienprogramm SV 

Studierende im SV-Studienprogramm absolvieren 

die Regelausbildung in verkürzter Form, wobei 

bereits erbrachte Leistungen angerechnet wer-

den. Nach einer Einführungswoche mit Unter-

richtsbesuchen starten sie direkt mit dem fachdi-

daktischen Halbtagespraktikum (1. und 2. Semes-

ter). Im Winter-Zwischensemester (3./4. Semes-

ter) folgt das fachdidaktische Profilpraktikum, 

welches durch eine Vorbereitungswoche an den 

Praxisschulen im Herbstsemester beginnt.  

Für das SV-Studienprogramm sind Studierende 

mit einem Hochschulabschluss (Bachelor, Mas-

ter, Lic.) zugelassen.

Studienprogramm SK 

Studierende im SK-Studienprogramm absolvie-

ren eine verkürzte Ausbildung, abhängig davon, 

ob sie bereits ein Lehrdiplom für Maturitätsschu-

len besitzen.  

3 Ohne Lehrdiplom für Maturitätsschulen:  

Im ersten Studienjahr absolvieren sie in ihren 

beiden gewählten Fächern jeweils ein  

Einzelfachpraktikum. Im zweiten Studienjahr 

folgt das fachdidaktische Profilpraktikum im 

Januar, im dritten Jahr das Quartalspraktikum.

  3 Mit Lehrdiplom für Maturitätsschulen:  

Bereits erbrachte Praktikumsleistungen  

werden angerechnet. Sie absolvieren nur ein 

Einzelfachpraktikum in dem Fach, für das  

sie kein Lehrdiplom haben, sowie im  

letzten Studienjahr ein dreiwöchiges Ab-

schlusspraktikum.
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3 Einführung ins fachdidaktische  
Halbtagespraktikum

 Einführung in das Ausbildungskonzept  

der PH Luzern für neue Praxislehrpersonen 

im 3. und 4. Semester. Praxislehrpersonen, 

die erstmalig im Halbtagespraktikum  

Ausbildungsarbeit leisten, werden persön-

lich zu einer Einführung ins fachdidaktische 

Halbtagespraktikum vor dem Semesterstart 

eingeladen.

3 Fachkonferenz für Praxislehrpersonen SEK I  
mit einem Ausbildungsauftrag im  

2., 3. oder 4. Studienjahr 

 29. Oktober 2025, Nachmittag  

(an der PH Luzern)

Vergütung

Praxislehrpersonen mit Halbtagespraktikum er-

halten von der PH Luzern für zwei Semester eine 

Jahres lektion vergütet.

Fachdidaktisches Halbtagespraktikum

Mittwochmorgen im 3. und 4. Semester

Die Studierenden entwickeln durch das Mitt-

woch-Halbtagespraktikum an Praxisschulen der 

PH Luzern ihre fachdidaktische Unterrichtskom-

petenz in den gewählten Studienfächern weiter. 

Dabei werden sie von Praxislehrpersonen, Schul- 

und PH-Mentor*innen sowie Dozierenden der 

Fachdidaktik und der Erziehungswissenschaften 

unterstützt. Diese Kooperation ermöglicht ein 

fachspezifisches Coaching und die gezielte Vor-

bereitung auf die pädagogische Arbeit der Se-

kundarstufe I.

3 Broschüre: Fachdidaktisches  

Halbtagespraktikum

https://phlu.ch/4755
https://phlu.ch/6915
https://phlu.ch/6915
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Termine fachdidaktisches Halbtagespraktikum

Fünf oder sechs Halbtage in allen Studien fächern, verteilt auf vier Phasen 

Herbstsemester 2025 HS 2. Phase

Kanton Luzern 
Kanton Aargau 
Kanton Nidwalden 
Kanton Obwalden 
Kanton Schwyz
Kanton Zug
6 Termine

5. November 2025
12. November 2025
19. November 2025
26. November 2025
3. Dezember 2025
10. Dezember 2025

Herbstsemester 2025 HS 1. Phase

Kanton Luzern
Kanton Aargau
Kanton Nidwalden
Kanton Obwalden
Kanton Schwyz
6 Termine

10. September 2025
17. September 2025
24. September 2025
15. Oktober 2025
22. Oktober 2025
29. Oktober 2025

Ausnahmen Nottwil, 
Rain, Sempach
5 Termine

10. September 2025
17. September 2025
15. Oktober 2025
22. Oktober 2025
29. Oktober 2025

Ausnahme Weggis
5 Termine

10. September 2025
17. September 2025
24. September 2025
22. Oktober 2025
29. Oktober 2025

Kanton Zug
6 Termine

10. September 2025
17. September 2025
24. September 2025
1. Oktober 2025
22. Oktober 2025
29. Oktober 2025

 Unterschiedliche Ferien- und Feiertagsregelungen in den Gemeinden können eine schulhausinterne Anpassung  

 der Termine notwendig machen. Für Praktikumsausfälle sind individuell Kompensationen zu vereinbaren. 
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Frühlingssemester 2026 FS 1. Phase

Kanton Luzern 
Kanton Aargau 
Kanton Nidwalden 
Kanton Obwalden 
Kanton Zug 
6 Termine

25. Februar 2026
4. März 2026
11. März 2026
18. März 2026
25. März 2026
1. April 2026

Kanton Schwyz  
5 Termine

4. März 2026
11. März 2026
18. März 2026
25. März 2026
1. April 2026

Ausnahme Kanton 
Schwyz höfe
5 Termine

11. März 2026
18. März 2026
25. März 2026
1. April 2026
8. April 2026

Frühlingssemester 2026 FS 2. Phase

Kanton Luzern 
Kanton Aargau 
Kanton Nidwalden 
Kanton Obwalden
6 Termine

22. April 2026
29. April 2026
6. Mai 2026
13. Mai 2026
20. Mai 2026
27. Mai 2026

Kanton Schwyz
5 Termine

8. April 2026
15. April 2026
22. April 2026
13. Mai 2026
20. Mai 2026
27. Mai 2026

Ausnahme Kanton 
Schwyz höfe
5 Termine

15. April 2026
22. April 2026
13. Mai 2026
20. Mai 2026
27. Mai 2026

Kanton Zug
6 Termine

8. April 2026
29. April 2026
6. Mai 2026
13. Mai 2026
20. Mai 2026
27. Mai 2026

 Unterschiedliche Ferien- und Feiertagsregelungen in den Gemeinden können eine schulhausinterne Anpassung  

 der Termine notwendig machen. Für Praktikumsausfälle sind individuell Kompensationen zu vereinbaren. 
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Fachdidaktisches Profilpraktikum

Das fachdidaktische Profilpraktikum ist ein zent-

raler Bestandteil der fachdidaktischen Ausbildung 

an der PH Luzern. Studierende unterrichten in ih-

ren vier Studienfächern (SK: zwei Fächer) sowie in 

Lebenskunde. Der Unterricht wird in Absprache 

mit Praxislehrpersonen und Fachdidaktiker*innen 

geplant, begleitet und ausgewertet – stets unter 

fachdidaktischen Gesichtspunkten. Zusätzlich 

werden die Studierenden von PH-Mentor*innen 

bei ihrer berufspraktischen Weiterentwicklung 

unter  stützt.  

Die Stabsabteilung Praktika und Praxisschulen 

der PH Luzern weist den Studierenden eine Pra-

xislehrperson an einer Praxisschule gemäss Prak-

tikumswegleitung zu. Die Koordinationsperson 

organisiert die Praktika vor Ort. Gemeinsam mit 

den Praxislehrpersonen arbeiten die Studieren-

den gezielt an ihren fachdidaktischen und berufs-

praktischen Kompetenzen. 

3 Broschüre: Fachdidaktisches Profilpraktikum

Vergütung

CHF 1600.— pro Student/-in

Der Koordinationsaufwand wird zusätzlich mit 

CHF 200.— pro Praktikumsplatz vergütet.

https://phlu.ch/7088
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Vorbereitungstermine

Bis 19. September 2025 Absprache der Praktikumsorganisation und Unterrichtsthemen

Stundenplaneintrag im Praktikumstool

Gemäss Absprache mit den  
Praxislehrpersonen einzu-
reichen, spätestens jedoch  
am 10. Dezember 2025

Grobplanung einreichen

Planungswochen zum Profilpraktikum

29. September — 3. Oktober 2025 erste Vorbereitungswoche der Studierenden an der PH Luzern

10. — 14. November 2025 zweite Vorbereitungswoche der Studierenden an der PH Luzern

Weiterbildung / Informationen

29. Oktober 2025
Nachmittag

Fachkonferenz für Praxislehrpersonen SEK I mit einem Aus- 

bildungs auftrag im 2., 3. oder 4. Studienjahr (an der PH Luzern) 

13. Januar 2026
Vormittag

Praktikumsbezogene Arbeitssitzung für Praxislehrpersonen  

zum fachdidaktischen Profilpraktikum an der PH Luzern.  

Die Praktikantinnen/Praktikanten erteilen den Unterricht an  

der Praxisschule.
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 Unterschiedliche Ferien- und Feiertagsregelungen in den Gemeinden können eine schulhausinterne Anpassung  

 der Termine notwendig machen. Für Praktikumsausfälle sind individuell Kompensationen zu vereinbaren. 

Termine fachdidaktisches Profilpraktikum

Kanton Luzern
Kanton Bern;  
Meiringen – Innertkirchen
Kanton Nidwalden
Kanton Obwalden
Kanton Schwyz
Kanton Uri
Kanton Zug

4 Wochen Praktikum in der Zeit zwischen dem 5. Januar  
und dem 6. Februar 2026.

Die Schulen bestimmen die effektiven Praktikumstermine.

Kanton Aargau
Kanton St. Gallen;  
Rapperswil Jona

4 Wochen Praktikum in der Zeit zwischen dem 5. Januar  
und dem 13. Februar 2026
Die Schulen bestimmen die effektiven Praktikumstermine.
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Regelstudiengang SR-, SV-  
und SK-Studienprogramme 
SEK I

Das Quartalspraktikum ermöglicht den Studie-

renden eine ganzheitliche Perspektive auf die 

Arbeit einer Lehrperson der Sekundarstufe I. Sie 

übernehmen über einen längeren Zeitraum ei-

genverantwortlich den Unterricht und entwi-

ckeln ihre Professionalität weiter. Dabei lernen 

sie, mit anspruchsvollen pädagogischen Situati-

onen umzugehen und persönliche Belastungen 

zu bewältigen.  

Das Quartalspraktikum erstreckt sich über acht 

Wochen mit dem gleichen Praxislehrpersonen-

team und einer festen Organisationsstruktur. Es 

gliedert sich in drei Phasen:  Begleiteter Unter-

richt (Phase I), Coaching auf Distanz (Phase II) 

und – je nach Kompetenzstand der Studierenden 

– begleiteter Unterricht und Coaching auf Dis-

tanz (Phase III). In Phase II übernehmen die Stu-

dierenden während drei Wochen den Unterricht 

eigenverantwortlich und erleben somit zeitlich 

begrenzte «Echtsituationen» – eine Situation no-

tabene, die jener ähnlich sein wird, welche sie 

beim persönlichen Berufseinstieg antreffen wer-

den.

Im 4. Studienjahr stehen zwei Hauptthemen im 

Fokus: «Schule als gesellschaftliche Institution 

verstehen und Schulleben gestalten» und «Be-

rufseinstieg». 

Das Quartalspraktikum bereitet die Studierenden 

gezielt auf ihren späteren Berufseinstieg vor, in-

dem sie praxisnahe Herausforderungen erleben 

und ihre Lehrerpersönlichkeit weiterentwickeln.

4. und 5. Studienjahr
(Masterstudium 7. bis 9. Semester)

18
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Quartalspraktikum
Master A

Die Stabsabteilung Praktika und Praxisschulen 
der PH Luzern weist den Studierenden eine Pra-
xislehrperson an einer Praxisschule gemäss Prak-
tikumswegleitung zu. Die Koordinationsperson 
organisiert die Praktika vor Ort.

Die teilweise freigestellte Lehrperson während 
der Phase II kann in Absprache mit der Schul-
leitung anderweitig eingesetzt werden – in dieser 
Phase nimmt die Praxislehrperson ihre Ausbil-
dungsfunktion in Form eines «Coaching auf Dis-
tanz» wahr.

Vergütung

1800.— pro Student/-in für die Betreuung im 
Quartalspraktikum.

Der Koordinationsaufwand wird zusätzlich mit 
CHF 200.— pro Quartalspraktikum vergütet.

3 Broschüre: Quartalspraktikum

Quartalspraktikum 
Master B

Das Master-B-Studienprogramm ist ein berufs-
begleitendes Teilzeitstudium mit einer Mindest-
dauer von fünf Semestern. Das reduzierte Quar-
talspraktikum wird im zweiten Anstellungsjahr 
absolviert.

Master-B-Studierende unterrichten in Phase I 
und II nur die Fächer, die sie während ihrer 
zweijährigen Anstellung noch nicht unterrichtet 
haben. In Phase III (3 Wochen) unterrichten 
Master-B-Studierende alle Fächer. Die Fächer, 
die Teil ihres Anstellungspensums sind, können 
sie in ihrer eigenen Klasse unterrichten. Fächer, 
die nicht zum Arbeitspensum gehören, müssen 
zusätzlich in einem vollständigen Praktikum ab-
gedeckt werden. Die zuständige Praxislehrper-
son bewertet sowohl den Unterricht im Prakti-
kum als auch die Lektionen im regulären Anstel-
lungspensum.

https://phlu.ch/7405
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Vorbereitungstermine

Bis 19. September 2025 Absprache der Praktikumsorganisation und Unterrichtsthemen

Stundenplaneintrag im Praktikumstool

Bis 10. Dezember 2025 Grobplanung einreichen

Weiterbildung/Informationen

29. Oktober 2025
Nachmittag

Fachkonferenz für Praxislehrpersonen SEK I mit 

einem Ausbildungs auftrag im 2., 3. oder 4. Studienjahr  

(an der PH Luzern) 

15. Januar 2026
Vormittag

Arbeitssitzung und Erfahrungs austausch für Praxislehr personen 

mit Quartalspraktikum. Die Praktikantinnen/Prakti kan ten  

erteilen den Unterricht an der Praxisschule.
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 Unterschiedliche Ferien- und Feiertagsregelungen in den Gemeinden können eine schulhausinterne Anpassung  

 der Termine notwendig machen. Für Praktikumsausfälle sind individuell Kompensationen zu vereinbaren. 

Termine Quartalspraktikum

Kanton Luzern

8 Wochen Praktikum in der Zeit zwischen dem  
5. Januar und 20. März 2026. 
Die Schulen bestimmen die effektiven Praktikumstermine.

Kanton Bern; 
Meiringen – Innertkirchen

Kanton Aargau

Kanton Nidwalden

Kanton Obwalden

Kanton Schwyz

Kanton St. Gallen: 
Rapperswil Jona

Kanton Uri

Kanton Zug
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Stufenerweiterungs  studium 
und Facherweiterungs - 
studium SEK I

Das Stufenerweiterungsstudium (SL) führt diplo-

mierte Lehrpersonen zu einem Masterabschluss 

als Stufenlehrperson der Sekundarstufe I. Das Fa-

cherweiterungsstudium (SF) ermöglicht Lehrper-

sonen mit einem Volldiplom für die Sekundarstu-

fe I, ihr Fächerportfolio um ein oder mehrere zu-

sätzliche Fächer zu erweitern. Beide Studienpro-

gramme sind grösstenteils in das Regelstudium 

integriert und werden berufsbegleitend als Teil-

zeitstudium angeboten. Die Lehrveranstaltungen 

sind auf eine Wochenhälfte konzentriert.  

Die Studierenden organisieren ihre Praktika ei-

genständig gemäss den Vorgaben der PH-Prakti-

kumsbroschüren und Anmeldebedingungen. Mit 

der Anmeldung bestätigen sie, dass das Prakti-

kum mit der Praxislehrperson abgesprochen und 

von der Schulleitung (im Kanton Zug vom Rekto-

rat) genehmigt wurde.
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Stufenerweiterungsstudium

Abschlusspraktikum

3 Im 3. Studienjahr Abschlusspraktikum:  
dreiwöchiges Einzelpraktikum, mind.  
15 Lektionen in mind. 2 Studienfächern  
zu einem individuellen Zeitpunkt nach  
Abschluss des Profilpraktikums in allen

 Studienfächern.

Praktikumsbedingungen Stufenerweiterungs-
studium für das Abschlusspraktikum  
mit Masterprüfung Berufspraxis nach dem  
5. Semester
3 Die Studierenden dokumentieren ihre Lehr-

befähigung und schliessen die berufsprakti-
sche Ausbildung mit der Masterprüfung  
Berufspraxis ab.
3 Dreiwöchiges Einzelpraktikum
3 Die Studierenden suchen sich den Praktikums-

platz selbstständig und organisieren und  
planen zusammen mit der Praxislehr person 
das Praktikum selbstverantwortlich  
gemäss Praktikumsbroschüre.

Vergütung

CHF 110.— pro Studienfach und
CHF 100.— für den Praktikumsbericht

Stufenerweiterungsstudium und 
Facherweiterungsstudium

Fachdidaktisches Profilpraktikum

3 3.—5. Semester:

 Einzelpraktikum je Studienfach zu einem

 individuellen Zeitpunkt

Praktikumsbedingungen im Stufenerweite-
rungs- und Facherweiterungsstudium  
für das fachdidaktisches Profilpraktikum 
nach dem 2. Semester

3 Unterrichtsbezogene Praxisausbildung in
 Zusammenarbeit mit einer Praxislehrperson 

während einer fachspezifisch vorgegebenen 
Anzahl Lektionen in jedem Studienfach.
3 Die Studierenden suchen sich den Prakti-

kumsplatz selber und organisieren und  
planen zusammen mit der Praxislehr-

 person das Praktikum selbstverantwortlich 
gemäss Praktikumsbroschüre.

Vergütung

CHF 220.— pro Studienfach
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Facherweiterungsstudium

Abschlusspraktikum

3 Nach dem 3. Semester:
 Abschlusspraktikum: mind. 10 Lektionen  

(Einzel- oder Doppellektionen) zu einem  
individuellen Zeitpunkt nach Abschluss  
des Profilpraktikums im Ausbildungsfach.

Praktikumsbedingungen im Facherweiterungs-
studium für das Abschlusspraktikum mit  
Masterprüfung Berufspraxis nach dem  
5. Semester
3 Die Studierenden stellen ihre professionellen 

Kompetenzen im gewählten Studienfach
 unter Beweis und schliessen die berufsprak-

tische Ausbildung mit der Masterprüfung 
Berufspraxis ab.
3 Einzelpraktikum mit mind. zehn Unterrichts-

lektionen (Einzel- oder Doppellektionen)
3 Die Studierenden suchen sich den Prakti-

kumsplatz selber und organisieren und  
planen zusammen mit der Praxislehr- 
person das Praktikum selbstverantwortlich 
gemäss Praktikumsbroschüre.

Vergütung

CHF 110.— für die Praktikumsbegleitung und 

CHF 100.— für den Praktikumsbericht
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Aus- und Weiterbildung für Praxislehrpersonen 2025/26

Die enge Verknüpfung von Theorie und Praxis ist 

der PH Luzern ein grosses Anliegen. Die nach-

folgend aufgeführten Aus- und Weiterbildungs-

angebote dienen dazu, qualifizierte Lehrper-

sonen als Mitausbildner*in der PH Luzern zu 

gewinnen und auszubilden. Die Angebote rich-

ten sich an Lehrpersonen aller Stufen der Volks-

schule, welche über eine Empfeh lung ihrer 

Schulleitung verfügen.

Ausbildung zur Praxislehrperson

In der Grundausbildung zur Praxislehrperson 

entwickeln die Teilnehmenden die zur Begleitung 

von Studierenden erforderlichen Kompetenzen. 

Sie setzen sich mit Fragen, Konzepten und  

Methoden der Professionalisierung auseinander 

und lernen, die Rolle als Praxislehrperson eigen-

ständig und aufgabenbezogen zu gestalten. Die 

Grundausbildung dauert insgesamt sieben Tage 

und wird mit zwei ECTS-Punkten ausgewiesen. 

Von diesen sieben Tagen sind vier stufenüber-

greifend und drei stufenspezifisch geplant.

Über die genauen Teilnahmebedingungen infor-

mieren Sie sich bitte in der Kursausschreibung.

3 Broschüre: Praxislehrerin, Praxislehrer werden

PWL.25.069.03.01 Praxislehrerin, Praxislehrer werden
(Grundausbildung für Praxislehr personen  
Sekundarstufe I)
Die Ausbildung befähigt Lehrpersonen der Sekun-
darstufe I, die Aufgaben als Praxislehrperson  
fachlich und methodisch fundiert zu erfüllen und 
einen Beitrag zum Aufbau der beruflichen Hand-
lungskompetenzen von künftigen Lehrpersonen zu 
leisten. Sie umfasst stufenübergreifende und stu-
fenspezifische Teile.

3 Fr, 13. Juni 2025
3 Sa, 14. Juni 2025
3 Sa, 6. September 2025
3 Sa, 25. Oktober 2025
3 Mi, 14. Januar 2026
3 Mi, 28. Januar 2026
jeweils 08.30—16.30 Uhr
3 Sa, 14. März 2026
08.30—12.00 Uhr 
3 Hauptleitung: Patrik Widmer
3 Leitung SEK-I-spezifische Ausbildungsteile: 

Daniel Goldsmith, Köbi Humm
3 Kursort: Luzern

https://phlu.ch/2677
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3 Fachkonferenz für Praxislehrpersonen SEK I – Mittwoch, 29. Oktober 2025, Nachmittag
 Für Praxislehrpersonen im 2., 3. oder 4. Studienjahr. Eine Einladung folgt.

PWB.MC.2526 CAS Mentoring & Coaching
Der CAS fördert die professionelle Begleitung und 
Beratung im Lehrberuf, mit den beiden Schwer-
punkten der Gestaltung von Übergängen im Lehr-
beruf und dem kollegialen Unterrichtscoaching  
als Beitrag der Unterrichtsentwicklung.

3 12. September 2025 bis 29. Mai 2026
 jeweils 8.30—17.00 Uhr

3 Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.phlu.ch/weiterbildung
3 Hauptleitung: Andrea Rauchenstein

Arbeitssitzung für Praxislehrpersonen im fachdidaktischen  
Profilpraktikum

3 Di, 13. Januar 2026, Vormittag

Arbeitssitzung für Praxislehrpersonen mit Quartals praktikum 3 Do, 15. Januar 2026, Vormittag

Kostenlose  
schulhausinterne 
Weiterbildungen  
für Praxisschulen

Damit der Kontakt zwischen der PH Luzern und der Praxis intensiviert wird, hat jede  
Praxisschule die Möglichkeit, eine Weiterbildung für das Kollegium durchzuführen,  
welche durch Dozierende der PH Luzern bestritten wird. Die Schulleitungen sind gebeten,  
sich für diese kostenlose Weiterbildung (ein Tag während drei Jahren) an Andreas Hug 
(andreas.hug@phlu.ch) zu wenden.

http://www.phlu.ch/weiterbildung
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www.phlu.ch/praktika

Stabsabteilung Praktika und
Praxisschulen
Philipp Zihler

Leiter

philipp.zihler@phlu.ch

T +41 (0)41 203 07 09

Administration T +41 (0)41 203 07 07

PH Luzern · Pädagogische Hochschule Luzern

Ausbildung

Pfistergasse 20 · 6003 Luzern

praktika@phlu.ch · www.phlu.ch
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